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Holzbildhauer/in EFZ

Korb- und Flechtwerk- 
gestalter/in EFZ

Küfer/in EFZ

Holzbildhauer/innen stellen aus Holz Tier- und Menschenfi guren sowie 
kunstgewerbliche Artikel her, schnitzen Ornamente und Inschriften. Dabei 
verbinden sie handwerkliches Geschick und gestalterische Fähigkeiten.

Holzbildhauer/innen entwerfen Einzelstücke und kleinere Serien nach den 
Vorstellungen und Wünschen der Kundschaft. 

Sie fertigen Skizzen, Zeichnungen sowie Modelle.    

Der Beruf Holzhandwerker/in fasst die bisherigen Berufe Drechsler/in und 
Weissküfer/in zusammen. Die Unterscheidung fi ndet in den Fachrichtungen statt. 

Fachrichtung Drechslerei
Drechsler/innen verarbeiten Massivholz zu gedrechselten Teilen. Spezia-
litäten sind Produkte, die durch Rundungen, gebogene oder geschweifte 
Formen bestechen. Drechsler/innen stellen Dreh- und Frästeile als Einzel- 
oder Serienprodukte her: Tisch- und Stuhlbeine, Sprossen für Treppen-

Der Beruf Holzhandwerker/in fasst die bisherigen Berufe Drechsler/in und 
Weissküfer/in zusammen. Die Unterscheidung fi ndet in den Fachrichtungen statt. 

Fachrichtung Weissküferei
Weissküfer/innen befassen sich mit der Herstellung von Gerätschaften aus 
hellem (weissem) Ahorn- und Fichtenholz. Sie fertigen vor allem Produkte für 
die Milch- und Alpwirtschaft, die auch als Geschenke gefragt sind: Milch- und 
Fahreimer, Butterfässer, etc. Diese sind häufi g reich geschnitzt. Heutzutage 

Korb- und Flechtwerkgestalter/innen fl echten traditionelle und zeitge-
nössische Körbe, Einrichtungsgegenstände für Wohnbereich, Ladenbau, 
Gastronomie und Dekorationsobjekte für Haus und Garten, aber auch 
Bauelemente wie z.B. Sichtschutzwände, Zäune und Pavillons. Die Aufträge 
sind entweder Einzelanfertigungen oder Kleinserien. Verarbeitet werden 
hauptsächlich Weiden und Rattan, aber auch andere natürliche Materialien 
sowie Halbfabrikate. Zum Alltag von Korb- und Flechtwerkgestalter/innen
gehören auch das Reparieren von Korbwaren und Stuhlgefl echten sowie 

Küfer und Küferinnen fertigen und reparieren Holzgefässe für die Landwirt-
schaft und die Weinproduktion sowie dekorative Behälter für verschiedene 
Verwendungszwecke. 

Mit Maschinen und Hilfsmitteln werden vorwiegend Eichenhölzer zu 
Gefässen verarbeitet. Noch heute fertigen Küfer/innen vor allem grosse 
Holzfässer und Kübel. Sie produzieren neben den traditionellen Gebinden 
aber auch Spezialprodukte wie Freiluft-Badewannen (Hot Tub), Pfl anzen-           

Mit Band- oder Motorsäge wird die grobe Form zugeschnitten, die detail-
lierte Ausarbeitung ist zum grössten Teil Handarbeit.

Ein spezielles Arbeitsgebiet ist die Restauration von antiken Schnitzereien 
oder religiösen Figuren. 

Die Arbeiten bewegen sich zwischen Handwerk und Kunsthandwerk, 
manchmal bis hin zu Kunst.

geländer, Säulen und andere Innenausbauteile, Werkzeuggriffe sowie 
Schalen, Teller, Spielsachen, Kunstobjekte und vieles mehr. Sie bearbeiten 
Aufträge selbstständig, vom Entwurf über die Fertigung bis zum Verkauf. 
Dazu erstellen sie Skizzen, technische Zeichnungen sowie Zeitpläne und 
Materiallisten, planen Produktions- und Arbeitsabläufe. Während manche 
Drechslereien mehrheitlich handwerklich produzieren, konzentrieren sich 
andere auf technische, industrielle Teile in Serienfertigung.

gehören auch Küchenutensilien und Einrichtungsgegenstände, Geschenk-
artikel und vieles mehr zum Sortiment.

Bei der Fertigung von Gefässen schneiden Holzhandwerker/innen der 
Fachrichtung Weissküferei das einheimische Holz zu speziellen Holzformen 
(Dauben) zu. Diese fügen sie aneinander und formen daraus rundes oder 
ovales Geschirr. Die Gefässe werden durch selbst angefertigte Holzreifen, 
ganz selten durch Metallreifen gebunden.

das Reproduzieren von Körben nach alten Vorlagen. Es gilt, zwischen 
Jahrtausende altem Handwerk und den Trends unserer Zeit eine eigene 
Handschrift als Handwerker/in oder Kunsthandwerker/in zu suchen und 
zu fi nden.

Korb- und Flechtwerkgestalter/innen arbeiten selbstständig im eigenen 
Atelier oder als Werkstattleiter/innen in einer sozialen Institution. 

kübel, Zierfässer, Weinkühler oder Flaschenschränke. Küfer/innen sind 
weiter für Unterhalt und Reparatur ihrer Produkte zuständig. Sie erneuern 
zum Beispiel Dauben oder ersetzen die Reifen. Bei sehr grossen Holz-
fässern geschieht dies vor Ort.

Küfer/innen erwerben sich Kenntnisse über das Keltern und Pfl egen von 
Weinen. Sie arbeiten in Küfereien oder in Weinkelterungs- und Wein-
handelsbetrieben.

Fachschule für gestalterische Holzberufe

Die Interessengemeinschaft Kunsthandwerk Holz (IGKH) ist 
die Dachorganisation der Berufsleute der Holzbildhauerei, 
Drechslerei, Korb- und Flechtwerkgestaltung, Küferei sowie 
Weissküferei. 

Sie wurde 2006 von deren Berufsverbänden gegründet, um 
gemeinsam die Berufsbildungsreform nach den Vorgaben des 
neuen Berufsbildungsgesetzes durchzuführen. Dabei wurde 
mit wesentlichen Neuerungen die Ausbildung der traditions-
reichen Handwerke in die heutige Zeit überführt und auf einen 
hohen Standard mit eidgenössisch anerkannten Abschlüssen 
gehoben.

Als wichtigen Bestandteil entwickelte die IGKH für ihre Berufe 
Bildungspläne welche die Eigenständigkeit der Berufe respek-
tiert und zugleich gemeinsame Bildungsinhalte fördert. Das 
eigenständig entwickelte Qualifikationsverfahren dient auch 
anderen Verbänden als Vorlage. 

Die IGKH vertritt gegenüber Bund und Kantonen die Interes-
sen der Mitgliederverbände als Organisation der Arbeitswelt 
(OdA). Sie ist verantwortlich für die Organisation der über-
betrieblichen Kurse (ÜK) sowie für die Weiterbildung. Der 
Berufsfachschulunterricht und die überbetrieblichen Kurse 
finden an der Schule für Holzbildhauerei in Brienz statt, 
dem Kompetenzzentrum für die der IGKH angeschlossenen 
Berufe.

IG Kunsthandwerk Holz IGKH

3855 Brienz
ig@kunsthandwerk-holz.ch
www.kunsthandwerk-holz.ch IG
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Küfer/in EFZ
Korb- und Flechtwerk- 

gestalter/in EFZ
Holzhandwerker/in EFZ

Fachrichtung Weissküferei

Holzhandwerker/in EFZ
Fachrichtung DrechslereiHolzbildhauer/in EFZ

Verband Drechsler Schweiz 

3855 Brienz
info@drechsler-schweiz.ch
www.drechsler-schweiz.ch
www.kunsthandwerk-holz.ch

IG Weissküfer IGW

Hans Mösli
Rietli 727
9056 Gais 
info@weisskueferei-moesli.ch
www.kunsthandwerk-holz.ch

IG Korbflechterei Schweiz IGK 

3855 Brienz
Telefon 079 365 56 94
igk@korbflechten.ch
www.korbflechten.ch 
www.kunsthandwerk-holz.ch

Schweizerischer Küfermeister Verband SKV 

Roland Suppiger 
Bürgenstockhöchi 13
6403 Küssnacht a. R. 
kueferei-suppiger@bluewin.ch 
www.kunsthandwerk-holz.ch

Schule für 
Holzbildhauerei 

Schleegasse 1
3855 Brienz
Telefon 033 952 17 51
schule@holzbildhauerei.ch
www.holzbildhauerei.ch

Holzbildhauer Verband 
Schweiz HVS

3855 Brienz
info@holzbildhauerverband.ch
www.holzbildhauerverand.ch
www.kunsthandwerk-holz.ch

Lehrwerkstatt für Holzbildhauerei 
mit Produktionsbetrieb

Die Schule für Holzbildhauerei in Brienz ist die einzige Institu-
tion in der Schweiz, in der das Holzbildhauerhandwerk erlernt 
werden kann. Sie wurde als «Schnitzlerschule Brienz» 1884 
gegründet. Seit 1928 ist sie eine Fachschule und Lehrwerkstatt 
des Kantons Bern. Heute bietet die Schule 24 Ausbildungsplätze 
für Holzbildhauer/innen EFZ an. Sie ist das Rückgrat der Holz-
bildhauerei in der Schweiz und verantwortlich für die Grundaus-
bildung, die Weiterbildung und die Meisterausbildung.

Fachschule für gestalterische Holzberufe

Die Berufsfachschule ist der einzige Schulstandort in der 
Schweiz für die kunsthandwerklichen Berufe in Holzbildhauerei, 
Holzhandwerk (Fachrichtung Drechslerei und Weissküferei), 
Korb- und Flechtwerkgestaltung sowie Küferei. Die Lernenden 
besuchen in Brienz jährlich vier Unterrichtsblöcke von je zwei 
Wochen. In dieser Zeit erhalten sie den berufskundlichen und 
den allgemeinbildenden Unterricht. Auch die überbetrieblichen 
Kurse (ÜK) absolvieren die Lernenden an der der Schule für 
Holzbildhauerei Brienz. 

Die Lernenden erlangen folgende eidgenössische Fähigkeits-
zeugnisse (EFZ):

• Holzbildhauer/in EFZ
• Holzhandwerker/in EFZ Fachrichtung Drechslerei
• Holzhandwerker/in EFZ Fachrichtung Weissküferei
• Korb- und Flechtwerkgestalter/in EFZ
• Küfer/in EFZ

Ebenfalls besuchen bei uns die Geigenbauer/innen EFZ den  
berufskundlichen und den allgemeinbildenden Unterricht. 

Schule für Holzbildhauerei

Schleegasse 1
3855 Brienz
Telefon 033 952 17 51
schule@holzbildhauerei.ch
www.holzbildhauerei.ch


